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Autobahnkreuz
Eine gewaltige Landmarke, ein kultur-
landschaftliches Element der Gegen-
wart: das Sonnborner Autobahnkreuz.
Wie wird es von den verschiedenen
Verkehrsteilnehmern erlebt?

Überschusswasser
Bisher gibt es keine klaren Vorgaben
zur Qualität des Überschusswassers
von Gründächern. Eine Studie 
trägt Fakten zusammen, bewertet und
macht Vorschläge für die Praxis. 

Joseph Frietsch 
Zerstörung oder Aufwertung? Der
böhmische Gartenarchitekt verwan-
delte den Medici-Park von Pratolino in
einen Landschaftspark. Die Meinung
der Zeitgenossen dazu war geteilt.
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Mit den d.b.g.-Informationssystemen 
wird eine effiziente und kostengünstige 
Erfassung, Verwaltung und Auswertung 
von Daten ermöglicht.
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In dieser Neuerscheinung
werden Funktion, Aufbau und
Typisierung landschaftsästheti-
scher Leitbilder diskutiert, die
Ableitung landschaftsästheti-
scher Entwicklungsziele und
Maßnahmen dargelegt sowie
Ansätze zur sinnvollen Vermitt-
lung zwischen ästhetischen
und ökologischen Belangen
aufgezeigt.
In ähnlicher Weise werden
Ansätze und Verfahrensweisen
zur Berücksichtigung der land-
schaftsgebundenen und natur-
verträglichen Erholung (rekrea-
tive Belange) im Landschafts-
plan erörtert.
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Es werden Möglichkeiten für
die Abgrenzung von Erlebnis-
bereichen im Plangebiet aufge-
zeigt, notwendige Abstim-
mungen zwischen Erlebnis- und
Erholungsbereich diskutiert
sowie methodische Hinweise
gegeben, wie sich rekreative
Funktionswerte ermitteln lassen.
Abgerundet wird das Werk mit
einem ausführlichen Glossar, 
in dem mehr als 130 Begriffe
aus den Bereichen der Land-
schaftsästhetik und der Erho-
lung ausführlich erörtert und
über Querverweise in größere
inhaltliche Zusammenhänge
gestellt werden.

W. Nohl, LANDSCHAFTSPLANUNG
Ästhetische und rekreative Aspekte

Konzepte, Begründungen und
Verfahrensweisen auf der Ebene 
des Landschaftsplans

248 Seiten, 109 farbige Abbildungen,

ISBN 3-87617-100-8
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